
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Hallodapus montandoni Reuter, 1895

Organismengruppe
Wanzen

Verantwortlichkeit Deutschlands
Nicht bewertet

Aktuelle Bestandssituation
ausgestorben/verschollen

Letzter Nachweis
1974

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Nachsuche
Die Meldung des Wiedernachweises der Art in 2014 durch JUNG (2016)
sollte nach Rücksprache mit dem Autor erst nach Fund eines männlichen
Exemplares als gesichert gelten.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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